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ewegung e1iNe NCUC Aktualıtät gewınnt lassen diese überaus gründlıche 1€ für
jeden der S1C lıest anregenden und herausfordernden Gewıinn werden

Zunächst vermisst der geübte Leser wissenschaftliıcher Rücher dıe Fulßnoten mi1t

Quellenangaben Im auie der eıt gewıinnt 6E Vertrauen Uufor und 1St
bereıt auf den FEinzelnachweis verzichten Die Regıister für Orte und egriffe

die Kurzbiographien helfen unNnseceIeI schnelllebigen eıt dem Leser der
IIwıieder einmal auf das Werk zurückgreıft

arl Heı1ınz 012

Dietmar utz Wır sınd och nıcht Ziel Plädoyers für C1iNC zukunftsoffene
Freikirche WDL Verlag, Berlın 2003

Dietmar utz baptistischer eologe und SEe1T 2001 Beauftragter der erein1gung
evangelıscher Freikirchen Berlın legt diesem Band C111C ammlung VON

vierzehn Vorträgen und Aufsätzen VOT €e1 handelt 6S sıch eıtrage dıe den
etzten Jahren be1 unterschıiedlichen Gelegenheıten un Anlässen entstanden sınd
und diversen freikirchlichen Zeitschriften veröffentlich: wurden

Die Themenmpalette umfasst klassısche freikirc  iıch! Fragestellungen
und Identitätsmarker Gängige und Vvertrau Formeln „Gemeıinde nach dem Neuen
Testament“‘‘) werden auf ıhren ekklesiologischen Anspruchsgehalt und hermeneuti1-
schen Klärungsbedarf befragt Was 1sSt schriftgemäls”? Was 1St mıiıt evangelısch bzw
reformatorisch gemeınt? Und Was kennzeıichnet das reformatorische Schriftprinzip?
Freikirchesein nıcht statısch-apologetischen, sondern lebendigen
dynamiıschen egenüber den anderen Kırchen darum geht 6S utz C1N6I

Durchleuchtung freikırchlicher Prinzıpien und UÜberzeugungen DIie Frragen nach der
evangelıschen Freiheit nach der des Priestertums er Glaubenden, der Religi0ns-
freiheit dem theologischen Profil kongregationalıstischen Gemeindebundes
gehören ebenso dazu WIC das urbaptistischen Themenfeld VON aulie und Mitglıed-
schaft

In poıntierten und zugespitzten Ausführungen wırd €e1 manches den
Strich gebürstet und das 16 theologischer und ökumenischer Befragung C
stellt €e1 ergeben sıch nıcht 1Ur krıitische Rückfragen typısch freikirchlich
Denkmuster mi1t ihrer gelegentlıch selbstgenügsamen Vereinfachungen Man merkt
Lütz vielmehr WIC O6T AUus SEINECET C freikirchlichen 1C heraus oft sehr
scharfsinnig und volkskirchliche Widersprüche en legt und S1C forsch und

e1ım Namen
Dıe Beıträge wollen €1 mehr als C11C Bestandsaufnahme lıefern S1e wollen

Diskussionsanstöße und Plädoyers SC11 die auf Zukunft und rneuerung (ecclesıa
SCMDECr eformanda) zielen S1ıe rheben nıcht den Anspruch komplette „‚Zukunftsv1-
S$1o0nen““ entfalten S1e wollen sens1ıbilisıeren und l  D  I und
Zukunftsoffenen und WEN1£CI vergangenheıtsorientierten Aufbruch ermutigen

8}



BUCHBESPRECHUNGE

e1 scheut utz siıch nıcht VOT unkonventionellen Gedankengänge und eıklen
Themen DDies gılt nıcht zuletzt für das zentrale baptistische Kontroversthema aulie.
Miıt seinen gelegentlich ıronısch untermalten Beschreibungen ll utz AQUuS über-
kommenen Engführungen herausführen und mahnt Dıfferenzierungen d ohne den
Intentionen der eigenen Tradıtion untreu werden. In manchen Beıträgen wiırd
el eiıne Jüngere Diskussion 1im BEFG och einmal DICUH lebendig und bietet An
knüpfungspunkte für eın Öökumenisches Gespräch, das über STAaTT‘ und apodıktische
wechselseıtige Verwerfungen („Nichttaufe““ ‚„„Wiıedertaufe‘‘) hinausführen könnte.

Dıe gesammelten Beıtrage bılden eın munteres und eloquentes, e1n diskuss1ı0ns-
förderlıches und -anstiftendes. für manche vermutlıch auch e1in ärgerliches Buch
IC abgerundet und aqausgCeWORCH wırd hıer formulıiert, sondern engagılert und her-
ausfordernd miıt en plakatıven Vorzugen und efahren, dıe darın lıegen. Fın Buch
für das Unterwegsseıin der Freikirchen, orjientierenden Innehalten auf einem
Weg, be1 dem gelegentlıch den Eindruck erweckt. mehr oder wenıger schon
Ziel se1n. Es ist ein zweiıfellos Buch, das seine baptistische Herkunft eutlic.
erkennen lässt, aber mıiıt dıiıesem Profil zugle1c. auch einem gesamtfreikirchlichen
espräc anregt und en Freikırchen Anstöße g1bt, ihre Sıchtweisen des Freikirch-
lıchen LICU durchzubuchstabieren

aus Peter Voß
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HDDamıan Brot, rcC der Getauften oder rc der Gläubigen? Eın Beıtrag Zum

Dıalog zwıischen der katholischen Kırche und den Freikirchen, besonderer
Berücksichtigung des Baptısmus Europäische Hochschulschrıiften, el 23
Theologıe Band 751 Miıt einem Gele1i1twort VON Denton LOTZ: Generalsekretär des
Baptistischen Weltbundes eter Lang Europäischer Verlag der Wissenschaften,
Bern/Berlin/Frankfu Majn/Wien 2002 409

Andreas Liese, verboten, geduldet, verfolgt. Die nationalsozialistische
Religionspolıitik gegenüber der Brüderbewegung. Jota Publıkationen GmbH, FEdıtion
Wiıedenest 2002, 647

Im Frühjahr 2003 erscheımnt Andrea FuDin ifrıger als Zwinglı Die frühe ] au-
ferbewegung in der chwe1z Duncker Humblot, Berlın 2003, K Se1iten geb

U 39 (6) endel, Prisca, Junıia Co überraschende FEinsichten über Frauen 1m
Neuen Jlestament Brunnen Verlag, Glessen 2003

Ausführliche Rezensionen folgen 1m nächsten ahrbuc
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